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Ländereigene Fortbildung 2024 

in Amtsgericht Tiergarten 

Großer Konferenzsaal 

 

Antisemitismus und Justiz: 

Aktuelle Erscheinungsformen, Betroffenenperspektiven und justizielle 

Herausforderungen im Kontext von Antisemitismus 
am 22.11.2024 

 

Inhalt: Hassrede im Netz, das öffentliche Verharmlosen des Holocausts, körperliche 

Angriffe auf Menschen mit Kippa – Antisemitismus hat viele Gesichter. Er kommt 

im alltäglichen Leben vor und ist in Teilen der Gesellschaft tief verwurzelt. 

  

Was aber ist Antisemitismus und welche aktuellen Erscheinungsformen gibt es? 

Gegen wen richtet er sich? Was bedeutet dieses Problem für Betroffene und wie 

gehen diese damit um? Welche Herausforderungen ergeben sich für die 

Strafverfolgungsbehörden und die Justiz? Und wieso ist gerade die 

Arbeitsdefinition von Antisemitismus der International Holocaust Remembrance 

Alliance (IHRA) in der Praxis eine große Hilfe? 

 

Diese und weitere Fragen stehen im Mittelpunkt der Fortbildung. Sie wird von 

Regishut – Sensibilisierung zu Antisemitismus in der Berliner Polizei (Regishut) in 

Kooperation mit der Recherche- und Informationsstelle Antisemitismus Berlin 

(RIAS Berlin) und der Mobilen Beratung gegen Rechtsextremismus Berlin (MBR) 

durchgeführt – alles Projekte des Vereins für Demokratische Kultur in Berlin e.V. 

(VDK) – und mit juristischer Expertise unterstützt. 

 

 

Ablauf:  1. Grußwort Oberstaatsanwalt Herr Dr. Florian Hengst, 

Antisemitismusbeauftragter der Generalstaatsanwaltschaft Berlin 

2. Begrüßung und Vorstellungsrunde 

3. Die Arbeitsdefinition von Antisemitismus der IHRA 

4. Aktuelle Erscheinungsformen von Antisemitismus in Berlin 
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5. Perspektiven von Betroffenen auf Antisemitismus und Erfahrungen mit der 

Justiz 

6. Übung mit Fallbeispielen 

7. Abschluss 

 

 

Zeit: 22. November 2024 (Freitag)                                                              9.00 – 13.00 Uhr 

 

Zielgruppe: Strafrichterinnen und Strafrichter, Staatsanwältinnen und Staatsanwälte sowie 

Amtsanwältinnen und Amtsanwälte 

 

Ort: Amtsgericht Tiergarten, Turmstr. 91, 10559 Berlin, Großer Konferenzsaal 

 

 
 


